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Würzburg, den 12.07.2022 

 

 

Einschränkungen vor Ablauf der Nutzungsdauer wahrscheinlich 

bvfa empfiehlt raschen Umstieg auf fluorfreie Schaumfeuerlöscher  

 

Der bvfa – Bundesverband Technischer Brandschutz e. V. empfiehlt in seinem neu erschienenen 

Positionspapier „Schaum-Feuerlöscher und Fluorverbot“, bei Neu- oder Ersatzbeschaffungen bzw. 

Nachfüllungen von Schaumlöschern bereits jetzt auf nachhaltige Lösungen ohne Fluorzusatz umzu-

steigen.  

Hintergrund sind die kürzlich bekannt gewordenen Entwürfe gesetzlicher Regulierungen, nach denen 

bereits mittelfristig mit Nutzungseinschränkungen bei fluorhaltigen Schaum-Feuerlöschern zu rech-

nen ist. Nach den dort enthaltenen Übergangsfristen bzw. Ausnahmeregelungen müssten heute ge-

kaufte fluorhaltige Schaumlöscher bereits vor Ablauf ihrer regulären Nutzungsdauer erneut ausge-

tauscht bzw. umgerüstet werden. Der bvfa empfiehlt deshalb bereits jetzt einen möglichst schnellen 

Umstieg auf Alternativen ohne den Zusatz perfluorierter Tenside. Die im bvfa zusammengeschlosse-

nen Hersteller haben bereits leistungsfähige Schaumlöscher entwickelt und zertifiziert, die zukunfts-

fähig und nachhaltig ohne Fluorzusätze auskommen. Weitere Informationen sind bei Service- und 

Fachhandelspartnern erhältlich und im BrandschutzKompakt Nr. 63 nachzulesen. 

Die hohe Leistungskraft herkömmlicher Schaumlöscher resultiert aus der Verwendung von Per- und 

Polyfluoralkylsubstanzen (PFAS). Diese synthetisch hergestellten Fluorverbindungen sind in die Dis-

kussion gekommen, weil erkannt wurde, dass sie biologisch nicht abbaubar sind und auf Dauer in der 

Natur verbleiben. Bei unkontrollierter Freisetzung können sich PFAS dann in Nahrung und Trinkwas-

ser anreichern. Daher plant die Europäische Union für diese Stoffe weitreichende Beschränkungen. 

Für aktuelle Schaumlöscher bedeutet dies ein mögliches Verbot der im Schaum enthaltenen C6-

Fluorchemie (Perfluorhexansäure). 
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Über den bvfa: 

Der bvfa – Bundesverband Technischer Brandschutz e.V. ist der maßgebliche Verband für vorbeu-

genden und abwehrenden technischen Brandschutz in Deutschland. In dem Verband sind die füh-

renden deutschen Anbieter von stationärer und mobiler Brandschutztechnik sowie von Systemen des 

baulichen Brandschutzes vertreten. Der Verband, der gegenwärtig etwa 120 Unternehmen vertritt, 

wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Würzburg. 
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Kontakt: 
bvfa – Bundesverband Technischer Brandschutz e.V. 
Dr. Wolfram Krause / Geschäftsführer 
Koellikerstraße 13, D-97070 Würzburg 
Telefon: 0931 / 35 292 0; Fax: 0931 / 35 292 29 
E-Mail: info@bvfa.de; www.bvfa.de 
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